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Rathaus und Postfiliale über die Fasnetstage
Das Rathaus und die Postfiliale bleibem am Schmotzigen
Dunschdig (16.02.2023) sowie am Rosenmontag (20.02.2023)
ganztags geschlossen! An allen anderen Tagen sind wir zu den
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. Die Öffnungszeiten finden
Sie wöchentlich hier am Amtsblatt sowie am Vorder- und Hinter-
eingang des Rathauses.
Wir bitten um Beachtung. 

Öffnungszeiten der Gemeinde
Rathaus
Montag 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach Vereinba-
rung! 
Telefon: 07578 / 9216-0
E-Mail: rathaus@wald-hohenzollern.de
Internet: www.wald-hohenzollern.de

Postfiliale
Montag - Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 17:30 Uhr
Freitag 10:00 - 11:30 Uhr
Außerhalb dieser Postöffnungszeiten können keine Post-
dienstleistungen angeboten werden!

Recyclinghof
Freitag 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag 09:30 - 12:00 Uhr

Gewerbesteuer/Grundsteuer/Hundesteuer/
Wasser/Abwasser
Zum 15.02.2023 sind folgende Zahlungen fällig: 1. Fälligkeit -  
Gewerbesteuer, 1. Fälligkeit - Grundsteuer und Hundesteuer.
Sollten Sie ein  Lastschriftmandant haben wird zu diesem Termin
abgebucht.
Der erste Abschlag für Wasser/Abwasser (15.02.) ist in der Ab-
rechnung für 2022 mit enthalten. Die Abrechnung für Wasser/Ab-
wasser  wird demnächst versendet. 

Die Gemeindekasse

Wasserzählertausch
Die Mitarbeiter der Firma Szwercsek aus Aach-Linz sind auch im
Jahr 2023 unterwegs und tauschen im Auftrag der Gemeinde
Wald die amtlichen Wasserzähler, auch „Wasseruhren“ genannt,
aus.

Amtliche Bekanntmachungen
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Einladung zur Pfarrfasnet  

  

 

 
Am Samstag, 11.02.2023 um 14:00 Uhr  

ist es wieder soweit! 

 

Die Pfarrgemeinde Sankt Gallus Walbertsweiler veranstaltet für alle 

ab 50 einen bunten Nachmittag im Dorfgemeinschaftshaus in 

Walbertsweiler. 

 

Hierzu laden wir alle Närrinnen/Narren, auch aus unseren 

Nachbargemeinden und Angehörige anderer Konfessionen, recht 

herzlich ein. Verbringen Sie einen lustigen Nachmittag in netter 

Gesellschaft.  
 

 Wir freuen uns auf Eure/Ihre Fasnetsbeiträge   

 

  Das Gemeindeteam Walbertsweiler 

 



Der anstehende Austausch der Wasserzähler ist für Sie kosten-
los.
Voraussetzung ist, dass die Absperrarmaturen vor und nach der
Wasseruhr funktionstüchtig sind. Der Austausch beansprucht et-
wa 30 Minuten.
Wichtig für den Austausch, der Zähler sollte frei zugänglich sein
damit die von uns beauftragten Monteure ausreichen Platz haben
den Wechsel durchführen zu können. Sollten die Monteuere ein-
mal vor „verschlossener Türe„stehen, hinterlassen sie den Kun-
den eine schriftliche Mitteilung sich mit uns für oder direkt mit der
Firma für die Abstimmung eines Termins für den Zählerwechsel
telefonisch in Verbindung zu setzen.
Für die unumgängliche Maßnahme bittet die Gemeinde im Vor-
aus um Verständnis.

2- oder 3-Zimmerwohnung für 
ukrainische Flüchtlinge gesucht
Für ein ukrainisches Geschwisterpaar (2 Schwestern und eine
16jährige Tochter) wird eine 2- oder 3-Zimmerwohnung gesucht.
Die Geschwister leben seinem ¾ Jahr in Walbertsweiler. Aus der
bisherigen Unterkunft müssen sie aufgrund von Eigenbedarf aus-
ziehen. Die Geschwister sind sehr ruhige und angenehme Mieter.
Wer kann eine 2- oder 3-Zimmerwohnung zur Verfügung stellen?
Die Wohnung wird von der Gemeinde angemietet, so dass man
sich über die Miet- und Nebenkostenzahlung keine Sorgen ma-
chen muss. Wenn Sie eine Wohnung für die ukrainische Flücht-
linge anbieten wollen, wenden Sie sich bitte an Herrn Wenzler, Tel.
07578/9216-14.

Bürgermeisteramt

Zehn-Dörfer-Halle über die Fasnet
Ab Freitag, 10.02.2023 wird die Halle wieder für Fasnacht deko-
riert. Der Sportbetrieb ist ab dieser Zeit bis Aschermittwoch nicht
möglich.

Die Friedhofsverwaltung informiert: 
Grabschmuck an Urnenstelen
An den Urnenstelen (und an den Rasengräbern) ist das Ablegen
von Grabschmuck nicht gestattet! 
Mit einer Bestattung in der Urnenstele oder in einem Rasengrab
wurde bewusst eine Bestattungsform gewählt, die keinerlei Grab-
pflege erfordert und auch die Unterhaltung der Anlage erleichtert.
Aus diesen Gründen ist in die Friedhofsordnung die Gestaltungs-
vorschrift aufgenommen worden, dass an den Urnenstelen sowie
auf Rasengräbern kein Grabschmuck, wie Blumenschmuck, Ker-
zen oder Ähnliches angebracht oder abgelegt werden darf.

In gewissen Abständen, insbesondere vor einer weiteren Beiset-
zung in diesen Bereichen, wird der vor/ auf den Urnenstelen und
auf den Rasengräbern abgelegte Grabschmuck durch den Ge-
meindebauhof entfernt.

Für dieses Vorgehen bitten wir um Verständnis.

Errichtung von Grabmalen
Wir weisen darauf hin, dass die Errichtung von Grabmalen der
vorherigen schriftlichen Genehmigung der Gemeinde bedarf. Auf
die Friedhofssatzung wird verwiesen. 

Ihre Friedhofsverwaltung

Müllabfuhrtermine

Gelber Sack
Der „Gelbe Sack“ wird in der gesamten Gemeinde Wald am Mon-
tag, den 13.02.2023 abgeholt.

Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird in der gesamten Gemeinde Wald am Freitag,
den 17.02.2023 durchgeführt.

Recyclinghof am 18.02.2023 geschlossen
Aufgrund des Narrenumzugs ist der Recyclinghof am Samstag,
den 18.02.2023, geschlossen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Zahnärztlicher Notdienst: 0761 / 120 120 00

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: 0711 / 904-39555
Hotline Landratsamt SIG: 07571 / 102-6466
Gesundheitsamt SIG: 07571 / 102-6430
Krankenkassen-Infotelefon: 0800 / 8484111

Ärztliche Notfalldienste /
Allgemeine Hilfsangebote
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Redaktionsschluss-Änderung
Wegen des „Schmotzigen Dunnschtig“ am
16.02.2023 wird der Redaktionsschluss für die
Ausgabe Nr. 7 auf Freitag, 10.02.2023, 10:00 Uhr
vorverlegt. 

Wir bitten um Beachtung!!

Wichtiger Hinweis zum Mitteilungsblatt
Die Gemeinde Wald weist als Herausgeber des Mitteilungs-
blattes darauf hin, dass die Gemeinde nur für den amtlichen
Teil des Gemeindeblattes verantwortlich ist. Für den Anzei-
genteil trägt die Druckerei Schönebeck GmbH die Verant-
wortung. Für den Inhalt und die Richtigkeit von Beiträgen im
nicht amtlichen Teil des Mitteilungsblattes sind die Verfasser
selbst verantwortlich. Dieser Hinweis erfolgt auch im Hinblick
darauf, dass das Mitteilungsblatt auf der Homepage der Ge-
meinde Wald veröffentlicht wird. Für Beilagen, Werbepro-
spekte und Flyer im Mitteilungsblatt liegt die Zuständigkeit
ebenfalls bei der Druckerei Schönebeck GmbH. Die Ge-
meinde Wald übernimmt für Inhalt und Aufmachung der Bei-
lagen keinerlei Verantwortung. 
Wir weisen außerdem auf die Beachtung von Urheberrech-
ten für Bilder, Grafiken etc. hin. Im Falle von Schadenersatz-
forderungen gibt die Gemeinde Wald diese an die Verfasser
des jeweiligen Beitrags weiter. 

Ende des amtlichen Teils



Sonstige wichtige Rufnummern
Polizei: 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 19222
Strom-Störungsdienst: 0800 / 3629-477
Gas-Störungsdienst: 0800 / 0824505
Wasser: 0800 / 8863001

Öffentlich zugänglicher Defibrillator
Im Falle eines Herzstillstandes ist schnelle Hilfe zwingend. Ein
auch für Laien leicht benutzbarer Defibrillator ist im  Kassenbe-
reich der Volksbank Meßkirch Zweigstelle Wald, Hohenzollern-
straße 38 angebracht  sowie im Dorfgemeinschaftshaus in Sen-
tenhart, Am Kirchberg 4 und im Dorfgemeinschaftshaus Wal-
bertsweiler (im Eingangsbereich und im Außenbereich), Im Ober-
dorf  31.

Apotheken
Apothekennotdienste:
Festnetznummer (kostenfrei) 0800 / 0022833
Mobilnetz (max. 69 Cent/Min.) 22833
www.aponet.de

am Samstag, den 11.02.2023 
Apotheke Leopold Sigmaringen 
von 11.02.2023, 08:30 Uhr bis 12.02.2023, 08:30 Uhr 
Leopoldplatz 3, 72488 Sigmaringen 
Tel. 07571 - 1 36 65

am Sonntag, den 12.02.2023 
Hohenzollern-Apotheke Krauchenwies 
von 12.02.2023, 08:30 Uhr bis 13.02.2023, 08:30 Uhr 
Hauptstr. 7, 72505 Krauchenwies 
Tel. 07576 - 9 60 60

Familienwerk Sölden e. V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Sabine Mutschler
Tel: 07575-209531
Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Seniorenzentrum Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1
Liebevolle Pflege und Betreuung
Kurzzeit- oder Dauerpflege
Wohnbereich für demente Menschen
Beratungsdienst auf Wunsch auch bei Ihnen zuhause
Viele verschiedene offene Angebote im Haus
Tel:  07578 / 92179-0

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
Freundliche und gute Pflege aus der Nachbarschaft
Tel. 07552-9337790
Fax: 07552-9337799

Tagespflege Waldhäusle
Jung und Alt unter einem Dach
Hohenzollernsr. 3, 88639 Wald
Tel. 07578-9334-244
Fax: 07578-9337-353

Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Rufbereitschaft rund um die Uhr, Tel. 07552-9289670, 
Fax: 07552-9289699

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige Menschen und deren An-
gehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen
Tel.: 07572-7137368, sowie 07572-7137372 und 07572-7137431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 9.30 – 11.30 Uhr

nachmittags: Do 16.00 – 17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Nachbarschaftshilfe des caritativen 
Fördervereins der Seelsorgeeinheit Wald
Einsatzleitung und Anforderung
Andrea Eul, Tel. 07552 / 93 580 55, Fax 07552 / 93 580 56
E-Mail-Adresse: carifoe-nbh@t-online.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 - 7301-0
E-Mail: bhg@caritas-sigmaringen.de

Anlaufstelle bei sexueller Gewalt an Kindern und
Jugendlichen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-50
E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-60
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Jeden Sonn- und Feiertag
Frau Tierärztin Bernauer, Rengetsweiler, Tel. 07578-9339300
Herr Tierarzt Dr. Mühling, Hohenfels-Kalkofen, Tel. 07557-1570

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell 
übertragbare Krankheiten
Donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe.
Termine werden anonymisiert unter der Telefonnummer
07571/102-6401 vergeben.
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00
– 16.00 Uhr (nicht an Feiertagen)
IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/730155
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de
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Familiengesundheitszentrum – 
guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die
Geburt bis zum Leben mit dem Kind.
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen
Telefon 07571 102-4209
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
(EUTB) Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chronischer
Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 7523910 -
www.eutb-rv-sig.de

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Wir gratulieren unseren Jubilaren:
am 10.02.2023
Frau Ferida Basić, Sentenhart, zum 70. Geburtstag

am 12.02.2023
Frau Adelheid Elbs, Walbertsweiler, zum 70. Geburtstag
Frau Renate Knapp, Wald, zum 75. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!

Einladung der Schreiner- und Bildhauergesellinnen des Ab-
schlussjahrgangs 2022/2023 

Ausstellung der Gesellenstücke 
Freitag, 10.02.2022, 18:00-20:30 Uhr 
In der Turnhalle der Heimschule Kloster Wald, Von-Weckenstein-
Straße 2, 88639 Wald

Ausstellung der Schreiner- & Bildhauergesellenstücke 
Wir, die Gesellinnen, laden Sie recht herzlich zur öffentlichen Aus-
stellung unserer Gesellenstücke, ein. Diese findet am Freitag, den
10. Februar zwischen 18:00 und 20:30 Uhr, in der Klosterhalle
(Turnhalle) der Heimschule Kloster Wald statt.

Das erwartet Sie:
• Gesellenstücke 
• Werkstücke aus der gesamten Lehrzeit 
• Einblick in den Alltag der Ausbildung 
• Diashow 
• Gespräche mit Meistern und Gesellinnen 
• Und vieles mehr…

Wir freuen uns auf Sie! 
Bringen Sie gerne auch Ihre Familien und andere Holzbegeister-
te mit! 

www.heimschule-kloster-wald.de

Gottesdienstzeiten 12.02. – 19.02.2023 

So, 12.02. + 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09:00 Walbertsweiler, St. Gallus 

Hl. Messe
Elisabeth Jungert / Hildegard und Theodor Merk / Jahrtag
Berthold Schlachter 

10:30 Aftholderberg, St. Eulogius 
Hl. Messe
Jahrtag Antonie Lorenz u. verst. Angeh. / Adelbert Flöß u.
verst. Angeh

10:30 Großschönach, St. Antonius 
Wort-Gottes-Feier

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

Ab heute werden nach den Gottesdiensten wieder Fastenkalen-
der für 2,50 € angeboten.

Di, 14.02. Heiliger Cyrill, Mönch und heiliger Methodius, 
Bischof, Glaubensboten bei den Slawen, 
Schutzpatrone Europas   
08:30 Wald, St. Bernhard  

Hl. Messe
17:00 Aach-Linz, St. Martin  

Rosenkranz

Mi, 15.02. Mittwoch der 6. Woche im Jahreskreis 
19:00 Sentenhart, St. Remigius 

Hl. Messe

Fr, 17.02. Freitag Heilige Sieben Gründer des Servitenordens
19:00 Ruhestetten, Hl. Dreifaltigkeit 

Hl. Messe

So, 19.02. + 7. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09:00 Herdwangen, St. Peter und Paul 

Wort-Gottes-Feier mit dem Narrenverein Eselsohren
09:00 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe

St. Bernhard Wald

St. Antonius Großschönach

St. Eulogius Aftholderberg

St. Gallus Walbertsweiler

St. Martin Aach-Linz

St. Peter und Paul Herdwangen

St. Remigius Sentenhart

Kirchliche Nachrichten

Schulnachrichten

Jubilare
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10:30 Aach-Linz, St. Martin 
Wort-Gottes-Feier von und für Narren

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

Gottesdienstzeiten im ZDF
So. 12.02. 9.30 Uhr Genezareth-Kirche (Startbahn) Berlin (ev)
So. 19.02. 9.30 Uhr Schulcampus Sacré Coeur in Pressbaum,
Österreich (rk)

Am Donnerstag, 16. Februar und Montag, 20. Februar ist
das Pfarrbüro geschlossen. Ebenso entfallen die Öff-
nungszeiten von Frau Heim vom 16. bis 24. Februar wegen
Urlaub.

Unsere Öffnungszeiten:
Wald: Tel. 07578/634 Fax: 07578/1785
Montag: 10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Dienstag: 13.00 - 14.30 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag:  9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)

16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)
E-Mail-Adressen: 
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de  
Internet-Adresse: www.kath-wald.de

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
eMail: stricker@kath-wald.de 
Diakon Bernd Lernhart Wald Tel. 07578/2800
Gemeinderef. E. König Aftholderberg Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
Vikar Francesco Durante Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de
Vikar Pater Rijesh Mathew Tel. 07578/933 60 60
eMail: pater.mathew@messkirch-sauldorf.de 

Spendenkonto bei der Volksbank Meßkirch: 
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wald
IBAN: DE 81 6936 2032 0001 9798 09.
Bitte geben Sie unbedingt im Verwendungszweck an für welches
Projekt, Renovierung eines bestimmten Gebäudes oder welche
Gruppierung ihre Spende sein soll.

Verwaltungsbeauftragter:
Anton Meßmer Tel. 0171/56 25 227
Anwesenheit im Pfarrbüro Wald:
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
anton.messmer@vst-sigmaringen.de

Datenschutzbeauftragter
Herr Alexander Kalinasch
Alexander.kalinasch@ordinariat-freiburg.de 

Hospizgruppe Pfullendorf
Einsatzleitung Mobil Tel. 0172/77 58 681

Gruppe für Trauernde in Pfullendorf
….und plötzlich bist Du allein………..
Ev. Pfarramt Pfullendorf, Tel. 07552/8163
Kath. Pfarramt Pfullendorf, Tel. 07552/922840

Tel. 0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222 (kostenlos)
Homepage: www.telefonseelsorge.de 
Dort gibt es ein e-Mail-Formular für Anfragen per Internet.

KAB Katholische Arbeitnehmer Bewegung
„Rat und Hilfe“ Arbeits- und Sozialrecht

kostenlose Hotline Tel. 0800/72 88 44 533
werktags 17:00-19:00 Uhr
www.kab-rat-und-hilfe.de

Informationen für die Seelsorgeeinheit

Veröffentlichung von persönlichen Daten bei Taufe, Erst-
kommunion, Trauung und Ehejubiläum
Durch das Kirchliche Datenschutzgesetz (KDG) sind wir ver-
pflichtet, darauf aufmerksam zu machen, dass wir folgende per-
sönliche Daten im Pfarrblatt (in Papierform und im Internet) ver-
öffentlichen: 

bei Taufen: 
Vorname, Name des Täuflings, Taufdatum, Taufkirche

bei der Erstkommunion: 
Vorname, Name der Kinder, Wohnpfarrei

bei Trauungen: 
Vorname, Name der Brautleute, Datum der Trauung, Traukirche,
Wohnort

bei Ehejubiläen: 
Vorname, Name der Jubelpaare, 
Datum des Dankgottesdienstes und der Kirche

Eine Veröffentlichung der aufgeführten Daten auf der Grundlage
von § 6 Abs. 1 lit. f. KDG ist rechtlich zulässig; eine Einwilligung
der betroffenen Personen ist nicht erforderlich. Es besteht aber
das Recht, einer Veröffentlichung zu widersprechen. 

Dekan Stefan Schmid

Geburtstagsbesuchsdienst
Durch das Kirchliche Datenschutzgesetz (KDG) sind wir ver-
pflichtet, darauf aufmerksam zu machen, dass der Geburtstags-
besuchsdienst in unseren Pfarreien die Gemeindemitglieder ab
dem 75. Geburtstag jährlich besuchen kommt.
Es besteht das Recht dieser Regelung zu widersprechen.
Sollte dies jemand wünschen, dann melden Sie sich bitte beim
Pfarrbüro Wald Tel. 07578-634.

Elisabeth König, GRef
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Aktion Kilo
Am 18. März 2023 ist es wieder soweit - die Aktion Kilo startet im
Dekanat Sigmaringen-Meßkirch in die 16. Runde! 
Das Prinzip ist einfach - vor verschiedenen Supermärkten im
Dekanat sammeln Jugendliche von den Ministranten oder Ju-
gendverbänden haltbare Lebensmittel und Drogerieartikel. Zwi-
schen 9:00 Uhr und 14:00 Uhr bitten sie die einkaufenden Pas-
santen darum „ein Kilo mehr“ einzukaufen. Erkennen kann man
die Jugendlichen an ihren orangenen Accessoires und Luftbal-
lons.
Die gesammelten Hilfsgüter werden dann von Ehrenamtlichen
und Mitarbeitern des Caritasverband und des katholischen Ju-
gendbüros Dekanat Sigmaringen-Meßkirch eingesammelt, sor-
tiert und verpackt. Die Caritas benötigt die Lebensmittel dringend
für Menschen in unserem Umfeld, die sich in Notsituationen be-
finden. 
Bei Fragen wenden Sie sich an:
Angelika Engel
Leitung Jugendpastorales Team Bodensee-Hohenzollern
Gorheimer Straße 28
72488 Sigmaringen
angelika.engel@seelsorgeamt-freiburg.de

Regionale Beratungsgespräche des Erzbischöflichen 
Offizialats 
Das Erzbischöfliche Offizialat bietet auch im ersten Halbjahr 2023
wieder regionale Beratungsgespräche an für Menschen, welche
die kirchenrechtliche Gültigkeit einer gescheiterten Ehe überprü-
fen lassen möchten. 

Termine gibt es in: 
- Heidelberg, Pfarramt Hl. Geist, Merianstraße 2: 

15. März 2023 und 10. Mai 2023 
- Karlsruhe, Pfarramt St. Stephan, Erbprinzenstraße 14: 

15. Februar 2023, 18. April 2023 und 15. Juni 2023; 
- Mannheim, Haus der katholischen Kirche, F 2: 

21. Februar 2023 und 9. Mai 2023; 
- Radolfzell, Münsterpfarramt, Marktplatz 7: 

21. März 2023. 

Zu diesen Gesprächen ist unbedingt eine Terminvereinbarung er-
forderlich unter der Telefonnummer 0761/38 92 76 11; unter die-
ser Nummer sind auch Rückfragen möglich. Sämtliche Termine
finden Sie auf unserer Homepage unter www.ebfr.de/erzdioeze-
se-freiburg/ueber-das-erzbistum/erzbischoefliches-offizialat/re-
gionale-beratungsgespraeche/. 
Darüber hinaus können auch zu anderen Zeiten Gesprächster-
mine direkt am Offizialat in Freiburg vereinbart werden.

Lic. iur. can. Weil, Offizial und E. Gruber, Notarin

Information aus Walbersweiler

Einladung zur Pfarrfasnet 
Am Samstag, 11.02.2023 um 14:00 Uhr ist es
wieder soweit!

Die Pfarrgemeinde Sankt Gallus Walbertswei-
ler veranstaltet für alle ab 50 einen bunten
Nachmittag im Dorfgemeinschaftshaus in Wal-
bertsweiler. Hierzu laden wir alle Närrinnen /

Narren, auch aus unseren Nachbargemeinden und Angehörige
anderer Konfessionen, recht herzlich ein. Verbringen Sie einen lu-
stigen Nachmittag in netter Gesellschaft. 
Wir freuen uns auf Eure/Ihre Fasnetsbeiträge.  

Das Gemeindeteam Walbertsweiler

Information aus Aach-Linz

Einladung zum Gottesdienst am Fasnachtsonntag, 19.02. um
10:30 Uhr in der Kirche St. Martin, Aach-Linz
Das Sonntagsevangelium einmal in einer anderen Form zu be-
trachten: durch die Brille eines Narren, dazu in gereimter Form.
Deshalb laden wir alle zum Gottesdienst von und für Narren ein,
gerne auch im “Häs”.
Denn:
Es gleichen sich der Narr und Christ: 
Sie lachen unter Schmerzen.
Obwohl so viel zum Weinen ist, 
verstehen Sie zu scherzen.
Drum holt euch euer Narrenkleid 
nur wieder aus dem Kasten.
Der Christ kennt beides: Freud und Leid, 
das Feiern und das Fasten!

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so ver-
stockt eure Herzen nicht. (Hebräer 3,15)

Sonntag, 12. Februar (Sexagesimae)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer U. Reich-Kunkel)

Montag, 13. Februar
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal

Dienstag, 14. Februar
19.00 Uhr „Was steht da eigentlich drin?“ Bibelabend im PGS

Mittwoch, 15. Februar
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Freitag, 17. Februar
19.30 Uhr Probe Posaunenchorprobe

Sonntag, 19. Februar (Estomihi)
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin M. Grau))

Winterkirche
Gottesdienste von Januar bis Ende März im Gemeindesaal
Energie sparen, aber nicht frieren.
Das ist eine Gratwanderung, die uns in diesem Winter besonders
betrifft.
Wir wollen gemeinsam Gottesdienst feiern ohne zu frieren und
trotzdem Energie sparen.
Deshalb hat sich der Kirchengemeinderat entschieden, unsere
Gottesdienste von Januar bis Ende März im Gemeindehaus zu
feiern, weil es einfacher zu heizen ist. 

Ev. Kirchengemeinde Pfullendorf
Monatsspruch:
Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen. (Gen 21,6 (E))

Gottesdienste
Freitag, 10. Februar 2023
19 Uhr „Zu Gast bei Gott“ Jugendgottesdienst mit Abendmahl
Team aus Pfullendorf, Stetten a.k.M., Messkirch und der 
Evang. Jugend Überlingen Stockach (EJÜS)

Sonntag, 12. Februar 2023 (Sexagesimae)
10 Uhr Familiengottesdienst zur Fasnet
Diakonin Tina Klaiber, Pfarrer Sebastian Degen
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Sonntag, 19. Februar 2023 (Estomihi)
10.30 Uhr Was ist normal? 
Ökumenischer Gottesdienst am Fasnetssonntag in St. Jakobus
(Team)
kein Gottesdienst in der Christuskirche

Donnerstag, 23. Februar 2023
17.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet 
anlässlich des Jahrestages des Krieges in der Ukraine (Team)

Freitag, 24. Februar 2023
15.30 Uhr Gottesdienst im städtischen Pflegeheim Spital 
(Dr. Angelika Müller)

Sonntag, 26. Februar 2023 (Invocavit)
10 Uhr Gottesdienst parallel: Kindergottesdienst 
(Prädikant Dieter Lallathin)

Aufgrund der angespannten Situation auf den Energiemärk-
ten haben wir die Raumtemperatur in der Christuskirche ab-
gesenkt. Bitte denken Sie an geeignete Kleidung.

Kinder-, Jugend und Familienarbeit
Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum.
Spielgruppe
Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 15.30 Uhr im Ju-
gendraum.

Kindergottesdienst
So. 26.02.2023, 10 Uhr
Christuskirche, Pfullendorf
Kindergottesdienst, parallel zum „Erwachsenengottesdienst“
feiern die Kinder ihren eigenen Gottesdienst und erleben biblische
Geschichten.

Familiengottesdienst zur Fasnet 
So. 12.02.2023, 10 Uhr
Christuskirche, Pfullendorf
Luftballons, Luftschlangen, Masken, Verkleidungen, Spiel und
Spaß gehören zur fünften Jahreszeit dazu. In diesem familien-
freundlichen Gottesdienst, indem für Klein und Groß gleicherma-
ßen etwas dabei sein wird, werden wir alles mal genauer unter die
Lupe nehmen und „hinter die Maske schauen“.
Gerne können die Kinder (und natürlich auch die Erwachsenen!)
verkleidet zum Gottesdienst kommen.

KeK – Kinder entdecken Kirche 
Sa. 11.02.2023, 9:30 Uhr
Sa. 24.02.2023, 9:30 Uh
Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber
* tina.klaiber@kirche-pfullendorf.de

Jugendgottesdienst
Zu Gast bei Gott. Jugendgottesdienst mit Abendmahl
Fr. 10.02.2023, 19 Uhr
Christuskirche Pfullendorf
Gemeinsam mit der Evang. Jugend Überlingen-Stockach (ejüs)
laden wir Jugendliche, Konfirmandinnen und Konfirmanden zu ei-
nem Abendmahlsgottesdienst ein. Vorbereitet wird der Gottes-
dienst von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, Konfirmandinnen
und Konfirmanden aus unserer Kooperationsregion (Pfullendorf,
Messkirch und Stetten a.k.M.).

Termine zum Vormerken
Weltgebetstag
Fr. 03.03.2023, 19 Uhr, Christuskirche, Pfullendorf

Musikalische Vesper mit dem 
Heinrich-Schütz-Vocalensemble
Der Gottesdienst um 10 Uhr entfällt an diesem Sonntag.
So. 05.03.2023, 17 Uhr, Christuskirche, Pfullendorf

Filmabend „Mission Joy“ 
So. 09.03.2023, 20 Uhr, Christuskirche, Pfullendorf

Mein KinderKirchenBuch
Ein Gottesdienst mit Segen und Buchgeschenk für alle 4-jährigen
am Übergang vom Kleinkind zum Kindergottesdienstkind.
So. 19.03.2023, 10 Uhr, Christuskirche, Pfullendorf

Saisoneröffnung der Bibelgalerie 
mit Landesbischöfin Prof. Dr. Heike Springhart
Sa. 25.03.2023, 17 Uhr
Augustinum, Meersburg
Der Tag, der mein Leben veränderte
Autorenlesung mit Tim Pröse
Do. 30.03.2023
Stadtbücherei, Pfullendorf

Öffentlicher Vortrag zum Thema „Begleiteter Suizid“ 
Do. 15.06.2023, Kolpinghaus St. Jakobus, Pfullendorf

Kontaktmöglichkeiten
Evangelisches Pfarramt
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf
Bürozeiten: 
Dienstag, Mittwoch, Freitag, 9 - 11 Uhr, Donnerstag, 16:30 - 18 Uhr.

Evelin Can-Gomez, Sekretärin
Tel: 07552/8163
E-Mail: evangelisches.pfarramt@kirche-pfullendorf.de
Sebastian Degen, Pfarrer
Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kirche-pfullendorf.de

Kirchengemeinderat
Vorsitzender: Jörg Pathel, Tel. 01727430541
E-Mail: josh.pathel@kirche-pfullendorf.de

Kindertagheim
Leitung: Heike Heilig
Jakobsweg 4, 88630 Pfullendorf
Telefon: 07552/938 2810, Fax: 07552/938 2819
E-Mail: evangelisches.kindertagheim@kirche-pfullendorf.de
Organistin
Elisabeth Harras, Tel. 07552/5349

Telefonseelsorge
Rund um die Uhr kostenlos:  0800 111 0 111 /  0800 111 0 222
Internetangebot: www.telefonseelsorge.org

Hospizgruppe Pfullendorf/ e.V.
Pfarrhofgasse 1, 88630 Pfullendorf
Einsatzleitung:
0172/7758681
Kontakttelefon:
Katholisches Pfarramt Pfullendorf
07552/9228410
Evangelisches Pfarramt Pfullendorf 07552/8163
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Einladung zur Hauptversammlung des TC Wald e.V.
Die Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2022 findet
am Freitag, den 10.02.2023 um 19:30 Uhr in der Tennishütte des
TC Wald statt.
Hierzu lädt Sie der TC Wald recht herzlich ein.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Mitteilungsblatt Nr. 4.

Der TC Wald e.V. freut sich über eine zahlreiche Teilnahme an die-
ser Veranstaltung.

Mit freundlichem Gruß
TC Wald e.V.

Artur Fecht, 1. Vorsitzender

Narrenverein Auenbachteufel 
Sentenhart
Hallo zusammen!
Wir laden alle recht herzlich zu unserem Teu-
felsball am 17. Februar 2023 um 19:59 Uhr im
DGH Sentenhart ein.
Eintritt kostet : 5 €

Einlass findet ab 19 Uhr statt.
Freut euch auf teuflisches Programm mit anschließendem Bar-
betrieb.

Eure Auenbachteufel 

VzB Walbertsweiler
Fasnetsprogramm Walbertsweiler
Die Fasnet in Walbertsweiler wird dieses Jahr neu
gestaltet.
Anstelle des traditionellen Abendprogramms gibt
es eine „offene Bühne“, zu dem alle Interessier-
ten gerne etwas beitragen dürfen.
Das Motto des Abends lautet: Manege frei - in
Walbertsweiler ist der Zirkus los!

Schmotziger Donnerstag, 16.02.2023
09.00 Uhr Narrenbaum holen (Männer)
10.00 Uhr Rucksackfrühstück (Frauen)
13.30 Uhr Gemeinsamer Umzug / Narrenbaum stellen
15.30 Uhr Kindermanege
18.00 Uhr Dorfhock mit Narrenbaumverlosung, Narrenbuch und

offener Bühne
(In der letzten Ausgabe wurde hier die falsche Zeit an-
gegeben.)

Freitag, 17.02.2023
18.00 Uhr Hemdglonker-Umzug (Treffpunkt DGH)

Über euer Kommen und eine rege Teilnahme am Programm freu-
en sich

VzB Walbertsweiler
Walbertsweiler Brückeler

Freiwillige Feuerwehr Walbertsweiler

Narrenverein Walbertsweiler
Brückeler 
Hemmedglonkerumzug 
Der Hemdglonkerumzug startet dieses Jahr
am Freitag, den 17. Februar um 18:00 Uhr am
DGH in Walbertsweiler. Eingeladen sind Groß

und Klein. Wie jedes Jahr werden wir einen kleinen Umzug durch
das Ort machen und zeigen wie laut Walbertsweiler wirklich ist.
Zusammen können wir mit Töpfen, Deckeln ... zeigen wie viel
Krach in uns steckt. Im Anschluss an den Umzug gibt es für die
Kleinen noch eine Rote Wurst und Fanta. 

Gottesdienst für Paare Pfullendorf
Der Regenbogenchor Wald e.V. gestaltet den Gottesdienst für
Paare am Sonntag, 12. Februar 2023 um 18 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche St. Jakobus in Pfullendorf musikalisch. Der Gottes-
dienst steht unter dem Leitgedanken „Gut gewürzt oder: „Ihr seid
das Salz der Erde“– Wie die Liebe im Alltag schmackhaft bleibt.
Herzliche Einladung an Paare jeglichen Alters und Konfession!

Nummer 6 Mitteilungsblatt der Gemeinde Wald Seite 9

Vereinsmitteilungen



FV Walbertsweiler-
Rengetsweiler 1996

FV WaRe-Termine
Übersicht der  Vorbereitungsspiele unse-
rer aktiven Mannschaften:

Samstag, 11.02.2023
19:00 Uhr: SGM SV Schmeien/SV Sigmaringen II/FC Laiz II ge-
gen FV WaRe 2
Stadion-Kunstrasen-SF, Gorheimer Allee 12, 72488 Sigmaringen

Sonntag, 12.02.2023
13:00 Uhr: SC Pfullendorf 2 gegen FV WaRe
Kunstrasenplatz Pfullendorf, Kasernenstr., 88630 Pfullendorf

Sonntag, 26.02.2023
14:00 Uhr: FV WaRe 2 gegen FC Aramäer Pfullendorf
Sportplatz am Randen Rengetsweiler

Samstag, 04.03.2023
15:00 Uhr: FC Bodman-Ludwigshafen gegen FV WaRe
Sportplatz Ludwigshafen, Am Sportplatz, 78351 Bodman-Lud-
wigshafen

Sonntag, 05.03.2023
15:00 Uhr: FC 1911 Krauchenwies/Hausen a.A./Göggingen 2 ge-
gen FV WaRe 2
Ablach Kunstrasen-SF, Bei Ablach, 72505 Krauchenwies

Samstag, 11.03.2023
16:00 Uhr: Landesliga
SV Denkingen gegen FV WaRe
Sportplatz Denkingen

Sonntag, 12.03.2023
13:00 Uhr: Kreisliga C
FV WaRe 3 gegen SG Aach-Eigeltingen/Heudorf/Honstetten 2
Staenders-Holzbau-Arena-Walbertsweiler

Mehr Aktuelles unter 
- www.fvware.de
- www.facebook.com/fvware
- www.instagram.com/fvware1996

Sportliche Grüße und bis bald!

Christliches Bildungswerk Wald

Geführter Jakobspilgerweg
Drei geführte Etappen auf dem Jakobspilger-
weg von Wald bis nach Interlaken bietet der er-
fahrene Jakobspilger Armin Schlachter aus
Wald-Walbertsweiler an. Bei einer Informa-
tionsveranstaltung am Dienstag, 14. Februar

um 19 Uhr im Pfarrheim Wald erläutert Armin Schlachter Inter-
essierten die Etappen und Grundvoraussetzungen.
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Von Sonntag, 16. April bis Mittwoch, 19. April führt Armin Schlach-
ter die Gruppe von Wald nach Konstanz. Am Mittwoch, 19. April
geht es bis zum 23. April auf dem sogenannten „Schwabenweg“
von Konstanz nach Einsiedeln weiter. Am Sonntag, 23. April wird
auf der Etappe von Einsiedeln bis nach Interlaken (oder ggf. bis
Thun) gepilgert. Es besteht die Möglichkeit, alle Etappen nach-
einander mit zu pilgern oder in Konstanz oder Einsiedeln zur
Gruppe zu stoßen. 
Auf der Pilgertour ab Einsiedeln sollte nur jemand mitgehen, der
täglich gut 500 Höhenmeter und eine Distanz von 20-25 Kilome-
tern bewältigen kann. Armin Schlachter bietet den Teilnehmern im
Vorfeld des Pilgerwegs zwei Vorbereitungstermine an. Armin
Schlachter bietet bereits seit mehr als 10 Jahren an, in einer ge-
führten Gruppe mitzugehen. So lernen die Pilger die Gegeben-
heiten auf dem Pilgerweg kennen und können in versierter Be-
gleitung einen ersten Eindruck vom Jakobswegpilgern gewinnen.
Information und Anmeldung: Armin Schlachter, Tel. 07578-933225
oder Mobil. 01637-933225

Schützenverein 1960 
Ruhestetten e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrtes Vereinsmitglied, 
am Freitag, den 17.03.2023 um 19.00 Uhr
findet unsere diesjährige Jahreshauptver-

sammlung des Schützenverein Ruhestetten im Schützenhaus
statt.
Somit möchten wir alle aktiven und passiven Mitglieder, sowie
Freunde und Gönner recht herzlich einladen.
Wir werden in der Versammlung viele wichtige Punkte bearbeiten
und über dieses abstimmen. Im Sinne des Vereins, hoffe ich auf
ein zahlreiches Erscheinen an der Versammlung.
Um die Bereitschaft der Mitglieder wird dringend gebeten, um den
Verein weiter erhalten zu können.
Anträge sind bis spätestens 10.03.2023 beim 1. Vorsitzenden
schriftlich einzureichen.
Wiedmann Janett, Wagnerstrasse 11, 88630 Pfullendorf
janettwiedmann@gmail.com

Tagesordnungspunkte:
1) Begrüßung
2) Totenehrung
3) Tätigkeitsberichte

a) Schriftführer
b) Sportleiter
c) Jugendleiter
d) Vorstand
e) Kassenbericht
f) Bericht der Kassenprüfer

4) Entlastung des Kassiers, der Vorstandschaft
5) Wahlen
6) Ehrungen
7) Grußwort der Gäste
8) Wünsche und Anträge

Wir würden uns freuen, wenn Du durch deine Teilnahme das
Interesse an der Weiterführung unseres Vereines zeigst und wir
Dich an diesem Abend begrüßen könnten.

Mit freundlichem Schützengruß
Oberschützenmeister

Janett Wiedmann

Kirbeverein Glashütte-Kappel

Dorffasnet am Schmotzigen Dunschtig 
den 16.02.2023 

Programm:
Alle Zeiten sind flexibel und situationsbedingt
9.00 Uhr Auftakt im „Adler“ in Kappel für alle (m,w,d)

10.00 Uhr Abfahrt, um den Baum zu fällen
11.30 Uhr Treffpunkt in Glashütte von Narrenbaum,

den Musikern, Narren und Besuchern
12.00 Uhr Narrenbaumstellen in Glashütte
12.30 Uhr gemütliches Beisammensein am DGH Glashütte 
13.30 Uhr Umzug nach Kappel
14.00 Uhr Umzug in Kappel
14.30 Uhr Narrenbaumstellen in Kappel

Anschließend buntes Treiben an der Bushaltestelle Kappel, fürs
leibliche Wohl ist gesorgt.

Am Donnerstag, den 23. Februar wird der Narrenbaum um 18.30
Uhr gefällt und anschließend im „Adler“ verlost.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme

Wir laden ein zu Austausch, Organisation und Planung am Frei-
tag, den 24. Februar 2023 um 19.30 Uhr ins Nebenzimmer vom
„El-Roi“ in Wald.

Interessierte sind herzlich willkommen.

Familienwerk Sölden
Die Fachkräfte der Familienpflege leisten Hilfe für Familien in
Notsituationen.
Wie schnell ist es passiert: Ein Elternteil wird krank und fällt aus,
im privaten Umfeld fehlen helfende Hände und schon gerät das
„System Familie“ in eine Schieflage. Erst recht, wenn es gilt, Kin-
der und Haushalt weiterhin bestmöglich zu versorgen. Situationen
wie diese sind unsere Sache. 

Wenn der haushaltsführende Teil, meistens die Mutter, wegen
Krankheit, einer Kur oder eines Krankenhausaufenthaltes ausfällt
und in der Familie mindestens ein Kind unter 12 Jahren lebt, sind
wir zur Stelle! Die Voraussetzung dafür ist, dass Sie unsere Unter-
stützung bei Ihrer gesetzlichen Krankenkasse beantragen. Dafür
brauchen Sie ein ärztliches Attest, welches die medizinische In-
dikation und den Stundenumfang festlegt. 

Die Mitarbeiterinnen des Familienwerks Sölden sind durch ihre
mehrjährige Ausbildung fachkundige „Familienwerkerinnen“. Sie
verfügen über ein fundiertes Wissen und Können in den Berei-
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chen Pädagogik, Hauswirtschaft / Landwirtschaft und Pflege. In
enger Absprache mit der Familie sorgen sie dafür, dass Sie und
Ihre Familie sich auch in einer Notsituation begleitet und wertge-
schätzt fühlen. 

Gerne berate und unterstütze ich Sie bei allen Ihren Fragen rund
um einen Einsatz in Ihrer Familie. 

Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung für das Stationsgebiet
Wald
Sabine Mutschler
Tel.: 07575/209531
| sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de
www.familienwerk-soelden.de

Das Jugendschutzgesetz gilt auch 
an den närrischen Tagen
Die närrischen Tage sind eine Zeit des Feierns. Die Städte und
Gemeinden locken mit ihren traditionellen Umzügen und Veran-
staltungen viele Besucher an. Viele Jugendliche, die jetzt mit 16
Jahren erstmals in die Fasnet eintauchen, haben allerdings noch
keine Erfahrungen im Umgang mit Alkohol und mit größeren 
Festen. Auch viele Veranstalter haben durch die lange Pause
nicht die Routine in der Vorbereitung.

Daher fasst das Jugendamt des Landkreises Sigmaringen noch-
mals die wichtigsten Regelungen des Jugendschutzgesetzes
(JuSchG) zusammen: 

Ausgehzeiten:
Jugendliche ab 16 Jahren dürfen an „öffentlichen Tanzveranstal-
tungen“ teilnehmen. Hierunter versteht man auch Fasnetsveran-
staltungen. Für Jugendliche unter 18 gilt aber, dass sie spätestens
um 0:00 Uhr die Veranstaltung verlassen müssen. Eine gute Hil-
fe für die Veranstalter ist dabei der „PartyPass“, der am Eingang
von den Jugendlichen hinterlegt werden muss. So wird sichtbar,
wer beim Erreichen der Zeitgrenzen noch in der Halle oder im Zelt
ist. Den PartyPass zu verwenden ist eine Entscheidung des Ver-
anstalters, der ihn im Rahmen des Hausrechts einfordern kann.

Die Möglichkeit, eine „Erziehungsbeauftragte Person“ zu benen-
nen, sieht das JuSchG zwar vor, das Jugendamt rät aber davon
ab. Der Einlass von unter 16-jährigen führt dazu, dass ältere Ju-
gendliche und junge Erwachsene immer später zu Festen kom-
men und damit das Ende des Festes hinauszögern. Über das
Hausrecht kann jeder Veranstalter diese Beauftragung ablehnen,
einen „Anspruch“ auf eine Anwesenheit mit der erziehungsbeauf-
tragten Person gibt es nicht. Im Landkreis Sigmaringen gibt es die
freiwillige Selbstverpflichtung aller Veranstalter, ihre Feste späte-
stens um 21:00 Uhr zu beginnen und spätestens um 03:00 Uhr zu
beenden. 

Alkohol:
Unter 16 Jahren ist Alkohol generell verboten. Ab 16 Jahren dür-
fen vergorene Alkoholika (Wein, Bier, Sekt, Most) konsumiert wer-
den, erst ab 18 auch branntweinhaltige Alkoholika. 

Das Gesetz ahndet dabei nicht nur den Verkauf, sondern auch
den Konsum von Alkoholika. Das bedeutet, dass der Veranstalter
den Konsum von Alkohol kontrollieren muss. In der Praxis ist das
zwar schwer umsetzbar, es sollten allerdings alle erdenklichen
Vorsorgemaßnahmen getroffen werden. Alkohol darf in der Ver-
anstaltungswerbung nicht auftauchen. Besondere Vorsicht ist
wegen der sogenannten „K.O.-Tropfen“ angesagt: Die Getränke
nie aus den Augen lassen und nur von Leuten Getränke anneh-
men, denen man vertrauen kann.

Rauchen:
Rauchen ist unter 18 Jahre generell verboten. In allen Hallen be-
steht zudem Rauchverbot was bedeutet, dass Raucherareale
außerhalb des geschlossenen Festraums eingerichtet werden
müssen. Wer sich als Veranstalter weniger Stress machen will,
richtet die Raucherbereiche so ein, dass nicht jedes Mal die Ein-
gangskontrolle passiert werden muss.

Generell gilt im Jugendschutzgesetz, dass nicht die Kinder- und
Jugendlichen, sondern die Verantwortlichen bestraft werden. Al-
so die Veranstalter der Feier und die Eltern der betroffenen Kin-
der und Jugendlichen. Sie sind es, die die Jugendschutz-Vor-
schriften umsetzen müssen.

Für Feste, Partys, Konzerte etc. ergeben sich daraus vielfältige
Anforderungen, deren Umsetzung in der Verantwortung des Ver-
anstalters liegt. 

Weitere Fragen zum Jugendschutz beantwortet:
dietmar.unterricker@lrasig.de vom Landratsamt oder die Polizei
unter ravensburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
Weitere Infos auf www.polizei-beratung.de 

Boden- und Ökofachtag
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen
führt am Freitag, 24. Februar 2023, zusammen mit den Ökoan-
bauverbänden Bioland, Demeter und Naturland einen Boden-
und Ökofachtag für Landwirtinnen und Landwirte durch. Im Mittel-
punkt stehen dabei der Boden und dessen schonende pflanzen-
bauliche Bewirtschaftung.

Zum Einstieg ins Thema sprechen die Referentinnen Paula Bren-
del und Hannah Scheckenbach vom Fachbereich Umwelt und Ar-
beitsschutz des Sigmaringer Landratsamts über Erosionsschutz
und Erdauffüllung. Anschließend wird Referent Jan Hendrik
Schulz von der Deutschen Saatveredelung AG auf die Themen
Zwischenfruchtanbau und Untersaaten eingehen. Am Nachmittag
stellen die zwei Praktiker Herbert Ullrich und Christoph Uhl von
BIOFARM2U ihren Bio-Betrieb und ihr Betriebssystem vor. Dabei
liegt der Fokus auf der regenerativen Landwirtschaft.   

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Dazu eingela-
den sind sowohl biologisch als auch konventionell wirtschaftende
Landwirtinnen und Landwirte. Der Boden- und Ökofachtag findet
von 9.45 bis etwa 15.30 Uhr in der Festhalle der Metzgerei Knoll,
im Branden 37, in 88634 Herdwangen statt. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Vor Beginn der Veranstaltung können die Teil-
nehmer am Eingang gegen Bezahlung ein Mittagessen bestellen.

Weitere Informationen zur Veranstaltung erhalten Sie im Veran-
staltungskalender unter www.landkreis-sigmaringen.de/de/Ak-
tuell/Veranstaltungen oder telefonisch beim Fachbereich Land-
wirtschaft unter der Telefonnummer 07571 102 8626 oder per E-
Mail unter raphael.steinhart@lrasig.de.

Der VdK-Ortsverband informiert:
Viele VdK-Jubiläen – An Anfänge vor 75 Jahren wird erinnert
Auch in 2023 begehen VdK-Orts- und Kreisverbände ihr 75-jähri-
ges Bestehen mit Feiern. Sie erinnern dabei an ihre Anfänge, als
sich Mitte und Ende der 1940er-Jahre Kriegsbeschädigte und
Kriegswitwen zusammenfanden, um eine Interessenvertretung zu
gründen und aktiv beim Aufbau des Sozialstaats in Deutschland
mitzuwirken. 1994 gab sich die einstige Kriegsopferorganisation
VdK den neuen Verbandsnamen „Sozialverband VdK“. Dem vor-
ausgegangen war ein Ausbau von Aktionsradius und Mitglieder-
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zielgruppen, was in der Folgezeit konsequent fortgeführt wurde.
Menschen mit Behinderungen gehören ebenso zu den bundes-
weit mehr als 2,1 Millionen Mitgliedern (im Südwesten gut 250
000) wie Rentnerinnen und Rentner, Patienten und Sozialversi-
cherte sowie an ehrenamtlicher Arbeit interessierte Menschen,
aber auch Grundsicherungsempfänger. Neben der sozialpoliti-
schen Interessenvertretung gehört der Sozialrechtsschutz zu den
Hauptaufgaben des VdK. Dazu stehen allein in Baden-Württem-
berg 58 hauptamtliche VdK-Juristen für die Mitglieder zur Verfü-
gung. Auch große Informationsveranstaltungen wie Gesund-
heitstage oder die alljährliche Konferenz für Schwerbehinderten-
vertreter organisiert der VdK Baden-Württemberg – in 2023 am 5.
Juli in der Harmonie Heilbronn. Die Grünsfelder VdK-Gesund-
heitstage im Main-Tauber-Kreis sollen nach Coronapause wieder
am 13./14. Mai stattfinden.

Förderverein des Montessori-Bildungshauses in
Aach-Linz
Der Förderverein des Montessori-Bildungshauses in Aach-Linz
veranstaltet nach zweijähriger Pause am Samstag, 04. März 2023
von 9:30 bis 11:00 wieder einen Kinderkleiderbasar in der Aach-
Linzer Schlossgartenhalle. Auf dem Tischbasar für Selbstverkäu-
fer werden nicht nur gut erhaltene Baby- und Kinderkleidung und
Schuhe angeboten, sondern auch Spielzeug und Bücher sowie
Babyausstattung wie Kinderwagen, Kindersitze und vieles mehr
rund ums Kind. 
Für das leibliche Wohl während des Basars sorgt der Förderver-
ein mit Kaffee und Kuchen. Die Tischgebühr für Anbieter beträgt
6,- Euro pro Tisch. Eine Tischreservierung ist unter der E-Mail-
Adresse info@kleiderbasar-aach-linz.de oder telefonisch unter
07552 / 3820364 möglich. Weitere Informationen sowie eine On-
line-Anmeldeformular gibt es außerdem auf der Homepage unter
www.kleiderbasar-aach-linz.de.

Römisch katholischer Dekanatsverband 
Sigmaringen-Meßkirch
Aktion Kilo startet
Am 18. März 2023 ist es wieder soweit - die Aktion Kilo startet im
Dekanat Sigmaringen-Meßkirch in die 16. Runde! 
Das Prinzip ist einfach - vor verschiedenen Supermärkten im Dek-
anat sammeln Jugendliche von den Ministranten oder Jugend-
verbänden haltbare Lebensmittel und Drogerieartikel. Zwischen
09:00 Uhr und 14:00 Uhr bitten sie die einkaufenden Passanten
darum „ein Kilo mehr“ einzukaufen. Erkennen kann man die Ju-
gendlichen an ihren orangenen Accessoires und Luftballons.
Die gesammelten Hilfsgüter werden dann von Ehrenamtlichen
und Mitarbeitern des Caritasverband und des katholischen Ju-
gendbüros Dekanat Sigmaringen-Meßkirch eingesammelt, sor-
tiert und verpackt. Die Caritas benötigt die Lebensmittel dringend
für Menschen in unserem Umfeld, die sich in Notsituationen be-
finden. 

Bei Fragen wenden Sie sich an:
Angelika Engel
Leitung Jugendpastorales Team Bodensee-Hohenzollern
Gorheimer Straße 28, 72488 Sigmaringen
angelika.engel@seelsorgeamt-freiburg.de

Ledigen-Theaterverein Vilsingen e. V. 
Vilsinger Ledigen führen heiteren Schwank auf 
Platzreservierung für Premiere am 12. Februar ab sofort mög-
lich
Der Ledigen-Theaterverein Vilsingen e. V. führt in diesem Jahr den
heiteren Schwank „Alles bestens geregelt“ von Bernd  Gombold
auf. Platzreservierungen für die Premiere am Sonntag, 12. Febru-
ar um 19 Uhr in der Keltenhalle Vilsingen sind ab sofort bei Claudi
Stroppel unter Tel. 07571/51515 oder per Whatsapp unter 0172
1582283 möglich. Weitere Aufführungen sind am Fasnetssonntag,
19. Februar um 19:00 Uhr, und jeweils am Rosenmontag und Fas-
netsdienstag morgens um 9:00 Uhr mit anschließendem Mittages-
sen und buntem Treiben in der Keltenhalle.

Viele Probenabende liegen hinter der Theatergruppe unter der Lei-
tung des Regie-Teams Sarah Seitz und Lena Langgartner, daher
würden sich die Ledigen über ein volles Haus sowohl bei der Pre-
miere als auch den nachfolgenden Aufführungen freuen. In dem
heiteren Lustspiel geht es um die Jungbäuerin Rosi, die nach dem
Tod ihres Mannes den Bauernhof allein bewirtschaftet. Da der Hof
nicht mehr genug abwirft, beschließt sie, das Altenteil des Schwie-
gervaters Anton zu renovieren und Fremdenzimmer einzurichten.
Unterstützung erhält sie von ihrer Mutter Klara, die jedoch wegen
ihres Putzfimmels für Anton ein Dorn im Auge ist. Der erste Ferien-
gast möchte inkognito die idyllische Ruhe zum Schreiben seines
neuen Buches nutzen, wird aber immer wieder von der geizigen
Nachbarin Brunhilde, der verträumten Postbotin Lisa und dem ver-
irrten Wanderer Dr. Reinhard Kümmerlich gestört. Auch die An-
nonce von Anton in der Zeitschrift „Herz-Schmerz“ sorgt für allerlei
Wirbel. Denn auf diese meldet sich Gustav Glitzer und er möchte
mehr – viel mehr. Als noch ein nach Parfüm duftender „Pfau“ auf
dem Hof landet, ist das Schauspiel komplett. 

Seminare Akademie Innovationscampus 
Sigmaringen
Homepagetexte leicht gemacht – online-Seminar
Die eigene Homepage ist für Gründer, Selbstständige, mittel-
ständische Unternehmen und Konzerne gleichermaßen wichtig
und ein prima Medium, um neue Kunden und Interessenten an-
zuziehen. Vorausgesetzt, Sie wissen, was diese auf Ihrer Home-
page lesen wollen.
In der auf vier Tage aufgeteilten Seminarreihe zeigt Werbetexte-
rin Katrin Schlegel Ihnen den roten Faden hinter erfolgreichen
Websitetexten und erklärt, wie Sie die wichtigsten Stationen Ihrer
Website mit zielführenden Texten und Inhalten füllen. Damit Sie
genug Zeit haben, das Gelernte umzusetzen und direktes Feed-
back auf Ihre Fragen zu bekommen, haben wir dieses Seminar
auf vier kurze Einheiten aufgeteilt.

In dieser Seminarreihe erfahren Sie unter anderem:
- Was gehört auf eine Startseite – und was nicht? (07.03.2023,

10:00 Uhr – 11:00 Uhr)
- Was wollen die Besucher auf der Über-mich/Über-uns – Seite

lesen? (10.03.2023, 09:00 Uhr – 11:00 Uhr)
- Wie Sie Ihr Angebot so verpacken, dass es ankommt

(14.03.2023, 09:00 – 11:00 Uhr)

Dabei bleibt es nicht bei Tipps & Theorie: Nachdem Sie diese für
Ihre Angebotstexte umgesetzt haben, können Sie in einem wei-
teren Q&A Termin (am 17.03.2023 von 09:00 bis 10:00 Uhr) Ihre
offenen Fragen direkt mit der Trainerin besprechen.

Dozentin: Katrin Schlegel, die Schreiberei 
Preis: 115 Euro, zzgl. MwSt.

Mehr Informationen und Anmeldung: 
www.innovationscampus-sigmaringen.de
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Jugendkunstschule Sigmaringen
Im Tonatelier „Mein persönliches Türschild“ können Kinder ab
8 Jahren am Samstag, 11.02.2023 von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr
ein eigenes Türschild herstellen. Die Kinder können aus Beispie-
len eine Form aussuchen und die Tonplatte ausschneiden. Der je-
weilige Name des Kindes wird dann mit Kugeln oder Wülsten ge-
legt. Wo noch Platz ist, kann mit tollen Stempeln verziert oder um-
rahmt werden. 
Die fertigen Schilder müssen langsam trocknen, werden gebrannt
und können dann abgeholt werden. Sie lassen sich prima mit Far-
ben anmalen.

„Mein Lieblingsschälchen“ können Kinder ab 12 Jahren am
25.02.2023 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr herstellen. Mit Ton ar-
beiten ist ganz einfach. Wir wollen zarte Schälchen gestalten. Sty-
roporkugeln helfen, damit sie schön rund werden. Es gibt ver-
schiedene Möglichkeiten, die Füße und den Rand zu formen. Du
kannst alles ausprobieren und auch mit Stempeln dekorieren.
Aus meinen Mustersternen darfst du Dir eine farbige Glasur aus-
suchen. Die getrockneten Schälchen werden zweimal gebrannt
und können dann abgeholt werden.

Mehr Informationen und Anmeldung auf der Homepage 
www.bildungszentrum-gorheim.de . 

Kurse am Bildungszentrum Gorheim
Mehr über “Mein Smartphone” lernen Sie im Kurs am Samstag,
11.02.2023 von 09:30 Uhr bis 16:30 Uhr. Sie haben ein Smart-
phone, wissen aber nicht, was alles in Ihrem Gerät steckt und was
Sie damit machen können? Dann sind Sie in diesem Kurs richtig.
Der Kursleiter führt Sie Schritt für Schritt in die Smartphone-
Nutzung ein und zeigt Ihnen, wie Sie Ihr Gerät optimal verwen-
den. Sie haben viel Gelegenheit, Dinge selber auszuprobieren
und dem Kursleiter Ihre Fragen zu stellen.

“Französisch mit Vorkenntnissen” beginnt am Mittwoch,
22.02.2023 und geht jeweils von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr. Auf-
bauend auf dem bereits Gelernten vermittelt die Kursleiterin Ihnen
die Grundlagen der französischen Sprache. Auf Basis eines 
modernen Lehrbuchs und anhand von Videos und Audios lernen
Sie das Wichtigste zum “Überleben” im französischsprachigen
Ausland. Um verschiedene Lerntypen anzusprechen, wird die
Sprache ganzheitlich über freies Sprechen, Hörverstehen und
Lesen vermittelt.

Der Kurs “Konfliktmanagement” beginnt am Donnerstag,
23.02.2023 und geht von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr.
In diesem Seminar erlernen und üben Sie die “Kunst”, eine
aufkeimende Konfliktsituation richtig einzuschätzen und sie durch
passende Methoden beizulegen. Darüber hinaus beschäftigen
Sie sich damit, wie eine ernstere Konfrontation, die sich nicht
mehr vermeiden lässt, beendet werden kann, ohne unnötigen
Schaden anzurichten. Ihre eigenen Erfahrungen und Meinungen
sind sehr willkommen!

“Spanisch für den Urlaub” können Sie am Samstag,
18.03.2023 von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr online mit unserer
Sprachdozentin Rosa Velarde lernen. Sie verfügen über geringe
bis mittlere Kenntnisse in Spanisch (mindestens A1) und 
möchten diese Kenntnisse auffrischen und verfestigen? Sie
möchten lernen, wie Sie Ihre Reservierung im Hotel machen, wie
Sie Probleme im Hotel melden, wie Sie Ihre Bestellung im Restau-
rant formulieren und wie Sie nach dem Weg fragen? Dann sind
Sie hier genau richtig. Machen Sie sich startklar für Ihre Reise ins
spanischsprachige Ausland.

Im vierstündigen Online-Intensivkurs geht es hauptsächlich um
Kommunikation und die wichtigsten Grundlagen der spanischen
Grammatik. Diese werden anhand kleiner Texte, Videos und Hör-
texten vermittelt.

Weitere Kurse, mehr Informationen und Anmeldungen auf der Ho-
mepage www.bildungszentrum-gorheim.de. 

Kuhsattler Hohenfels 1980 e.V.
Rosenmontag
Traditionell findet am Rosenmontag um 14.00 Uhr unser Kinder-
ball in der Hohenfelshalle statt.
Es werden Tänze, Spiele und Unterhaltung mit Mischter Toscana
geboten.
Um 17.30 Uhr beginnt unser Feierabendhock. Dieser wird vom
Musikverein umrahmt. Anschließend beginnt um 20.00 Uhr der
alljährliche Rosenmontagsball.
Hierzu werden uns einige Guggenmusiken besuchen.
Der Eintritt ist frei!
Die Kuhsattler freuen sich auf Ihr Kommen.

Haus der Natur Beuron
Beuron. Filzkurs Blüten-Sitzkissen. 
Samstag, 25. Februar, 10 bis ca. 13 Uhr (Anmeldung bis 17.02.)
Individuelle Sitzkissen in Form einer wunderschönen Blüte wer-
den an diesem Tag gefilzt. So vielfältig wie in der Natur sind die
Möglichkeiten bei der Farbzusammenstellung der Blüten. Lei-
tung: Inge Schmidt; Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäu-
de; Gebühr: 24,- € inkl. Material; Anmeldung bis 17. Februar beim
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Winter in Winterlingen. 
Samstag, 18. Februar und Sonntag, 19. Februar, jeweils 13:30
Uhr
Die Schneeschuhwanderer ziehen ihre Spuren über weite Wiesen
und glitzernde Ackerflächen, vorbei an tief verschneiten Waldrän-
dern und windgeschützten Hecken. Vom höchsten Punkt der Tour
genießen sie mit etwas Glück die Aussicht auf die Alpenkette. Eine
Schneeschuhtour für Genießer mit wenig Steigung in winterlich-
er Stille. Treffpunkt: Winterlingen, Parkplatz am Fachberg (CVJM-
Heim), Ende Charlottenstraße; Anmeldung und Informationen bei
Sabine Froemel, Alb-Guide, Tel. 07577/7626, Mobil: 0151
53686450. 

Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf der Stiftung
Naturschutz Pfrunger-Burgweiler Ried
Samstag, 25. Februar 2023, 14 bis 17 Uhr
Einstiger See zwischen den Welten – Wasserscheidenwan-
derung
Leitung: Peter Klink, Denkingen
Etwa 500 Meter nördlich des Naturschutzzentrums Wilhelmsdorf
verläuft völlig unspektakulär die Europäische Wasserscheide
durch die von der letzten Eiszeit gestaltete Landschaft. Für die er-
sten Siedler der „Königsgemeinde“ stellte diese geografische Be-
sonderheit ein großes Problem dar, wollten sie doch das Ried in
Richtung Bodensee entwässern. Doch es lief anders als geplant.
Kunstschmied Peter Klink aus Denkingen beschäftigt sich seit vie-
len Jahren mit der Geologie und der Europäischen Wasserschei-
de. Das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf lädt ein zu einer span-
nenden geführten Wanderung mit Peter Klink durch die Eiszeit-
landschaft rings um Wilhelmsdorf.
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Treffpunkt: Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 3-5,
88271 Wilhelmsdorf, Telefon 07503 739, info[at]naturschutzzen-
trum-wilhelmsdorf.de

Anmeldung bis 24.02.2023, 16 Uhr unter 
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Dienstag, 14. Februar 2023, 19 Uhr
DER MOORFROSCH
Multimediale Ausstellung zum Moorfrosch-Projekt im Land-
kreis Ravensburg
Zum Saisonauftakt 2023 lädt das Naturschutzzentrum Wilhelms-
dorf ein zur Eröffnung der Ausstellung „Der Moorfrosch“.

Der Moorfrosch ist eine Seltenheit und Kostbarkeit in Ober-
schwaben. Außer in der Rheinebene besitzt Baden-Württemberg
nur noch kleine Reliktvorkommen, alle im Landkreis Ravensburg.
Hierzu zählen Moorgebiete wie das Wurzacher Ried. 
Auch das Pfrunger-Burgweiler Ried ist als Lebensraum geeignet.
Der Landschaftserhaltungsverband Ravensburg (LEV) hat im
Rahmen der Biodiversitätsstrategie Landkreis Ravensburg zu-
sammen mit den Naturschutzbehörden ein außergewöhnliches
und wegweisendes Schutzkonzept für den Moorfrosch entwickelt 
und setzt dieses bereits erfolgreich um.

In der von der KSK Ravensburg geförderten interaktiven Ausstel-
lung zeigt der LEV Ravensburg in Kooperation mit ekologiofilm im
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf großformatige Fotografien,
Filmbeiträge und Interviews zur Geschichte des Moorfroschs in
Oberschwaben. Themenschwerpunkte sind die einzigartige
Moorfrosch-Population im Landkreis Ravensburg, die Aufzucht
der Moorfrösche, die Schaffung neuer Lebensräume durch Teich-
bau sowie die Rückkehr der Frösche in die freie Natur.

Programm Ausstellungseröffnung am 14.02.2023, 19 Uhr

Begrüßung durch Albrecht Trautmann, Erster Vorsitzender
der Stiftung Naturschutz Pfrunger-Burgweiler Ried

Vorstellung Biodiversitätsstrategie Landkreis RV von Iris 
Steger, Dezernentin „Kreisentwicklung, Wirtschaft und länd-
licher Raum“, Landratsamt RV

Multimedia-Vortrag zum Moorfrosch-Projekt, Moritz Ott
(Landschaftserhaltungsverband RV)

Der Eintritt ist frei.

Die Ausstellung ist vom 14. Februar bis 30. April 2023 im Natur-
schutzzentrum während der regulären Öffnungszeiten oder nach
telefonischer Ankündigung zu besichtigen. 

Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 3-5, 88271 Wil-
helmsdorf, Telefon 07503 739, info[at]naturschutzzentrum-wil-
helmsdorf.de

Anmeldung bis 10.02.2023, 16 Uhr unter
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

IBB-Stelle mit Patientenfürsprecherin 
im Landkreis Sigmaringen 
Beratung für psychisch Erkrankte und ihre Angehörigen
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle, kurz IBB-
Stelle, ist eine unabhängige Anlaufstelle für psychisch kranke
Menschen und ihre Angehörigen im Landkreis Sigmaringen. Die
Stelle informiert hierbei über wohnortnahe Hilfs- und Unterstüt-
zungsangebote und berät bei Fragen rund um das Thema „Hilfen
bei psychischer Erkrankung“. Darüber hinaus nimmt sie auch  Be-

schwerden auf, wenn sie ihre Rechte und Bedürfnisse als Betrof-
fener oder Angehöriger in einer psychiatrischen Betreuung oder
Behandlung nicht gewahrt sehen. 
Die IBB Stelle ist telefonisch unter Telefonnummer 07571 /7301-
55 erreichbar. Die Sprechstunden finden aktuell nach telefoni-
scher Vereinbarung statt. 

Mehr Infos zur Arbeit der IBB-Stelle mit Patientenfürsprecherin,
den Sprechzeiten und den Kontaktdaten erhalten sie auch im
Internet unter www.ibb-sigmaringen.de

Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Ausbildung im öffentlichen Dienst:
Kluge Köpfe für die Rente gesucht
Noch gibt es freie Studien- und Ausbildungsplätze bei der
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV
BW) in Karlsruhe.
Jedes Jahr entscheiden sich viele junge Menschen für eine Aus-
bildung im öffentlichen Dienst bei DRV BW. Aktuell werden für
Herbst 2023 in Karlsruhe noch Plätze für die Studiengänge im ge-
hobenen Dienst zum Bachelor of Laws (Rentenversicherung) und
zum Bachelor of Science (Wirtschaftsinformatik) sowie für die
Ausbildung zum Sozialversicherungsfachangestellten angebo-
ten. Je nach Ausbildungsgang und -jahr erhalten die Nach-
wuchskräfte bis zu 1.400 Euro im Monat.
Nach bestandener Abschlussprüfung garantiert die DRV BW ei-
ne unbefristete Übernahme. Der spätere Arbeitsort der Nach-
wuchskräfte ist nicht auf Karlsruhe beschränkt. Es besteht auch
die Möglichkeit, in Stuttgart sowie den Regionalzentren und
Außenstellen im ganzen Land zu arbeiten: von Schwäbisch Hall
bis Freiburg, von Ravensburg bis Mannheim.
Als großer Arbeitgeber bietet die DRV BW jungen Menschen viel-
fältige interessante Tätigkeitsfelder und gute Aufstiegschancen.
Zur Unternehmenskultur gehören zudem eine familiengerechte
Personalpolitik, flexible Arbeitszeiten, Homeoffice, Unterstützung
beim Wiedereinstieg nach der Familienpause und ein umfassen-
des betriebliches Gesundheitsmanagement.
Details zu den Ausbildungszweigen und zum Bewerbungsverfah-
ren finden Interessierte im Internet unter 
www.klugekoepfefuerdierente.de. Zudem berichten auf Facebook
und Instagram die derzeitigen Nachwuchskräfte unter »Kluge
Köpfe für die Rente« regelmäßig über ihre Ausbildung und ihre Er-
fahrungen als Studierende im Dualen Studium.

Am 4. Februar 2023 ist Weltkrebstag:
Individuelle Reha nach Krebserkrankung
Nach einer Krebserkrankung ist die Rückkehr in den Alltag
oft schwierig. Anlässlich des Weltkrebstags 2023 informiert
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV
BW) über unterstützende Angebote der gesetzlichen Ren-
tenversicherung. 
»Krebs kennt kein Alter und kein Geschlecht«, sagt Saskia 
Wollny, Geschäftsführerin der DRV BW. Deswegen seien die Re-
ha-Angebote auch vielfältig. Von Kindern bis zu Altersrentnerin-
nen und -rentnern, ambulanter oder stationärer Reha – stets wird
das individuell passende Angebot gefunden.
Die Reha nach Krebs kann als Anschlussheilbehandlung, also di-
rekt nach dem Krankenhausaufenthalt, erfolgen. Sie kann außer-
dem in zeitlichem Abstand zur Erkrankung durchgeführt werden,
damit die Betroffenen wieder zu Kräften kommen und ihrem All-
tag gewachsen sind. Dies trifft auch auf Angehörige zu, deren Kind
von Krebs betroffen ist. In diesem Fall bietet die DRV BW sogar
eine Reha für die ganze Familie an.
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Voraussetzung: Abschluss der Akutbehandlung 
Alle diese Reha-Angebote setzen voraus, dass die Erstbehand-
lung abgeschlossen ist. Während der Maßnahme, die in der Re-
gel drei Wochen dauert, stehen individuelle Therapien, Aufklärung
und Information im Fokus. »In unseren Reha-Kliniken arbeiten
Ärzte und Therapeuten unterschiedlicher Fachrichtungen mit
modernster Technik und auf neuestem Forschungsstand zusam-
men«, betont Dr. med. Kristina Schüle, Abteilungsleiterin für So-
zialmedizinischen 
Dienst & Reha-Management der DRV BW. Geschäftsführerin
Wollny ergänzt: »Gemeinsam mit den Rehabilitanden entwickeln
sie Therapieziele, die auf die persönlichen Bedürfnisse der Pa-
tientinnen und Patienten abgestimmt sind«. Die ganzheitliche Be-
handlung ermögliche, dass körperliche, seelische und gegebe-
nenfalls berufliche Folgen der Krebserkrankung gemildert oder
sogar beseitigt werden können. 

Klinikauswahl: Wunsch- und Wahlrecht
Wünsche der Rehabilitanden zur Region oder zu einer speziellen
Reha-Einrichtung, die sie bei Antragsstellung angeben, werden
von der DRV BW so weit wie möglich berücksichtigt. »Wir wollen,
dass sich unsere Patientinnen und Patienten von Anfang an wohl
fühlen und sich ganz auf ihre Rehabilitation konzentrieren kön-
nen«, fasst Wollny das Reha-Angebot der DRV BW zusammen. 

Mehr Informationen zur Antragstellung, zur onkologischen Reha
und den Voraussetzungen, zur finanziellen Absicherung während
der Maßnahme und zu weiteren Unterstützungsangeboten in Ba-
den-Württemberg erhalten Interessierte unter Onkologische 
Reha | Deutsche Rentenversicherung 
(deutsche-rentenversicherung.de) . 
Eine Broschüre »Rehabilitation nach Tumorerkrankungen« kann
ebenfalls dort heruntergeladen werden. 

Eröffnung der Praxis für Allgemeinmedizin im
MVZ in Bad Saulgau
Das Medizinische Versorgungszentrum (MVZ) der Kliniken Land-
kreis Sigmaringen GmbH in Bad Saulgau erweitert erneut das Lei-
stungsangebot für die ambulante Patientenversorgung. 
Zum 8. Februar 2023 nimmt die Fachärztin für Allgemeinmedizin
mit Zusatzbezeichnung Palliativmedizin und Fachärztin für Psy-
chiatrie und Psychotherapie, Gudrun Claus, dort ihre Tätigkeit auf. 

Die 46-Jährige absolvierte ihr Medizinstudium am Universitätskli-
nikum Ulm, die Approbation erfolgte im Oktober 2010. Ihr Start in
der SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen GmbH war in Vorberei-
tung auf die Praxiseröffnung im Oktober 2022 in der Fachabtei-
lung Innere Medizin/ Medizinische Klinik. Davor war Gudrun Claus
in einer Praxis im Landkreis Ravensburg beschäftigt. Die gebür-
tige Schweizerin ist in Deutschland aufgewachsen. Sie lebt in Bad
Saulgau, ist verheiratet und hat zwei erwachsene Kinder.

„Wir freuen uns sehr, dass wir am Standort Bad Saulgau mit Frau
Claus als erfahrene Fachärztin eine Praxis für Allgemeinmedizin
in unserem Medizinischen Versorgungszentrum eröffnen können.
Damit bauen wir für die Bevölkerung erneut unser Leistungsan-
gebot aus und stärken die ambulante Patientenversorgung im
Landkreis, wie wir es in unserem Medizinischen Konzept geplant
haben“, erklärt Dr. Jan-Ove Faust, Geschäftsführer der SRH Kli-
niken Landkreis Sigmaringen GmbH und MVZ Tochtergesell-
schaften.

Landespreis für Kleinkunst erneut 
ausgeschrieben – 
Bewerbungsschluss am 31. März 2023
Staatssekretär Arne Braun: „Die Kleinkunst ist ein großer
Teil der Kulturszene und aufgrund ihrer Vielfalt unverzicht-
bar“

Baden-württembergischer Kleinkunstpreis ist höchstdotier-
te Auszeichnung dieser Art in Deutschland 

Ob Stand-up Comedy, Zaubershow oder musikalisches Kabarett:
Die Kleinkunst in Baden-Württemberg ist bunt und vielfältig und
weiß zu begeistern. Auch 2023 werden herausragende Künstle-
rinnen und -künstler mit dem Kleinkunstpreis geehrt. Die Bewer-
bung um Deutschlands höchstdotierten Landespreis für Klein-
kunst ist bis zum 31. März 2023 möglich. „Die Kleinkunst ist ein
großer Teil der Kulturszene des Landes und aufgrund ihrer Viel-
falt unverzichtbar. Auch deshalb ist der Preis seit über 35 Jahren
ein wichtiger Bestandteil der Kulturförderung des Landes“, sagte
Kunststaatssekretär Arne Braun am Freitag (20. Januar) in Stutt-
gart.

Das Kunstministerium schreibt den Wettbewerb um den Klein-
kunstpreis 2023 erneut in Kooperation mit der Staatlichen Toto-
Lotto GmbH Baden-Württemberg aus. Der Preis richtet sich an
Künstlerinnen und Künstler aller Sparten der Kleinkunst in Baden-
Württemberg. 

„Kunst und Kultur sind eine wertvolle Bereicherung für unseren
Alltag“, sagt Lotto-Geschäftsführer Georg Wacker. „Mit dem Preis
wollen wir die Kleinkunst ins Rampenlicht rücken und ihnen eine
große Bühne bieten. Er ist eine Anerkennung für die facettenrei-
chen Darbietungen der Künstlerinnen und Künstler, die unsere
Unterstützung verdient haben.“

Vergeben werden bis zu drei mit 5.000 Euro dotierte Hauptpreise
und ein Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro, welche gemeinsam
vom Land und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württem-
berg getragen werden. Zusätzlich kann seit 2010 eine Persön-
lichkeit aus dem Bereich der Kleinkunst in Baden-Württemberg
mit einem Ehrenpreis geehrt werden. Dieses Preisgeld in Höhe
von 5.000 Euro stiftet die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-
Württemberg. 

Eine Jury - bestehend aus Künstlerinnen und Künstlern, Kritike-
rinnen und Kritikern sowie Veranstalterinnen und Veranstaltern -
wählt die Preisträgerinnen und Preisträger aus. Die Verleihung er-
folgt im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung, die für den 24.
Oktober 2023 im Tollhaus in Karlsruhe geplant ist. Bewerbungs-
schluss ist der 31. März 2023.

Wichtiger Baustein der Kulturförderung des Landes
Der Kleinkunstpreis wurde 1986 zum ersten Mal zur Förderung
junger Nachwuchskünstlerinnen und -künstler im Bereich der
Kleinkunst verliehen. Der Wettbewerb wird vom Ministerium für
Wissenschaft, Forschung und Kunst und der Staatlichen Toto-Lot-
to GmbH Baden-Württemberg finanziert. Weitere Partner sind der
Südwestrundfunk und die Landesarbeitsgemeinschaft der Kultur-
initiativen und Soziokulturellen Zentren.

Weitere Informationen
Die Preise im Jahr 2022 wurden am Dienstag, 12. Juli 2022, im
Kulturforum Offenburg verliehen. Die vier Hauptpreise gingen an
Comedienne Helene Bockhorst aus Mannheim, das Liederma-
cher-Duo „die feisten“ aus Mannheim/Kassel, die Band „HASA“
aus dem Südwesten und an Comedian Götz Frittrang aus 
Friedrichshafen. Den Förderpreis erhielt die Liedermacherin 
Laura Braun aus Freiburg. Mit dem zum zwölften Mal vergebenen
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Ehrenpreis wurde Reiner Kröhnert ausgezeichnet. Der Ehren-
preis geht stets an Persönlichkeiten, die sich um die Kleinkunst
im Lande verdient gemacht haben. 

Informationen sowie das Bewerbungsformular
werden im Internet unter 
https://mwk-bw.de/kleinkunstpreis bereitgestellt.
Alternativ können Sie den QR-Code nutzen.

Informationen können auch über die Geschäftsstelle des Klein-
kunstpreises der Landesarbeitsgemeinschaft der Kulturinitiativen
und Soziokulturellen Zentren (LAKS Baden-Württemberg e.V.),
Alter Schlachthof 11, 76131 Karlsruhe (soziokultur@laks-bw.de;
Tel.: 0721/470 419 09) bezogen werden.

Landfrauen Biberach-Sigmaringen
Am 15. Februar 2023 um 19:00 Uhr findet ein Onlinevortrag über
das Thema: „Knochenschwund durch Östrogenmangel in den
Wechseljahren“ mit Oberärztin Frau Dr. Katharina Schlammerl,
von der Uniklinik Tübingen statt. Frau Dr. Schlammerl wird in dem
Onlinevortrag über die Auswirkung von Östrogenmangel in den
Wechseljahren aufklären. Zu diesem Onlinevortrag sind alle Inter-
essierten Frauen herzlich eingeladen. Anmeldung bei Doris Här-
le per Email: LF-dorishaerle@t-online.de, der Zugangslink wird
per Email versendet. Tel. 07352/51939 
Der Vortrag findet in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- und So-
zialwerk des LandFrauenverbandes Württemberg-Hohenzollern
e.V. statt.

Die Tourist-Information Meßkirch informiert
Am Sonntag findet um 15:00 Uhr eine Führung durch das
Schloss statt. 
Die Tourist-Information Meßkirch bietet über das ganze Jahr im-
mer am zweiten Sonntag im Monat, sowie in den Sommerferien
in Baden-Württemberg jeden Sonntag, öffentliche Führungen um
15:00 Uhr durch das Schloss Meßkirch an. Begeben Sie sich auf
der geführten Tour durch die Interessante Geschichte, den Re-
naissance-Saal mit seiner eindrucksvollen Kassettendecke und
erfahren Sie spannendes über den Bau des Schlosses.
Eine Anmeldung zur Führung ist nicht erforderlich. Der Preis pro
Person beträgt 3,00 EUR.

Bezirksimkerverein Meßkirch
2. Winterstammtisch - Bestellung der Varroabekämpfungsmittel -
Neuimkerkurs 2023
Bestellung der Varroabekämpfungsmittel
Die Unterlagen zur Bestellung der vom Land BaWü geförderten
Varroabekämpfungsmittel sind eingetroffen.
Wir treffen uns am Freitag, den 24.02.23 um 20 Uhr zum 2. Win-
terstammtisch in Krumbach im Gasthof Adler. 

Folgende Mittel können bestellt werden:
ApiLife Var (1 Beutel mit 2 Verdunstungstafeln) 2,60 Euro
VarroMed (1 Flasche á 555 ml) 18,00 Euro
Oxuvar 5,7 % ad us.vet. (1 x 275 ml) Packung 5,30 Euro
Formivar Ameisensäure (60%, 1 Liter) 5,00 Euro

Bitte das Geld für die Bestellung passend in bar mitbringen und
Betriebsnummer nicht vergessen!

Falls der Termin nicht wahrgenommen werden kann, bitte direkt
mit unserem Kassier Stefan Teuscher Kontakt aufnehmen und die
Einzelheiten abklären (stefan.teuscher@imker-messkirch.de).
Letzter möglicher Bestelltermin ist der 06.03.2023.

Neuimkerkurs 2023
Der Bezirksimkerverein Messkirch veranstaltet auch 2023 wieder
einen Kurs für werdende Imker in Theorie und Praxis. 

Zielgruppe: Neueinsteiger - keine Vorkenntnisse erforderlich
Empfohlenes Alter: ab 13 Jahren
Dauer: 7 Monate (ein Bienensommer)

Termine Theorieschulung:
23.02.2023 19:30 (Do) Neuimkerkurs Theorie Teil 1 / Infoabend
Einführung in die Imkerei. Unverbindlicher, kostenloser Infoabend
+ Theorie Teil 1
02.03.2023 19:30 (Do) Neuimkerkurs Theorie Teil 2
09.03.2023 19:30 (Do) Neuimkerkurs Theorie Teil 3 
16.03.2023 19:30 (Do) Neuimkerkurs Theorie Teil 4

Ort: Gasthof Hotel zum Adler, Stockacher Str. 9, 88605 Krumbach 
Termine der Praxisschulung und des Honigkurses siehe 
www.imker-messkirch.de 

Fragen und Anmeldung unter christian.vetters@imker-messkirch
oder Tel. 0171 802 5445

Gez. Christian Vetters
1. Vorsitzender

Verkehrsverbund naldo informiert
Fasnet – Elektronische Fahrplanauskunft EFA/ naldo-App/
Freizeitregelung Schülermonatskarten
Der Verkehrsverbund naldo weist auf folgende Besonderheiten
während der Fasnet (Donnerstag, 16. Februar bis Freitag, 24. Fe-
bruar 2023) hin, an denen es ausschließlich bewegliche Ferien-
tage gibt, welche die jeweiligen Schulen selbst und deshalb nicht
einheitlich im naldo festlegen:

Schülermonatskarte & Tricky Ticket
Da es während der Fasnet keine gesetzlichen Ferientage gibt,
gelten die Freizeitregelung der naldo-Schülermonatskarte und
des Tricky Tickets wie folgt:

• Schülermonatskarte: An den beweglichen Ferientagen gilt die
Freizeitregelung erst ab 13.15 Uhr, am Wochenende den gan-
zen Tag.

• Tricky Ticket: An den beweglichen Ferientagen gilt das 
Tricky Ticket ab 14 Uhr, samstags, sonn- u. feiertags ganztägig. 

Die Freizeitregelung gilt auch für Schülermonatskarten der Stadt-
tarife sowie für die Schülerkarten des Familienabos Stadttarif Tü-
bingen und Stadttarif Sigmaringen.  
Im Gegensatz dazu dürfen Abo-25-Kunden ein ganzes Jahr lang
rund um die Uhr im gesamten naldo-Netz unterwegs sein, unab-
hängig von den gesetzlichen Schulferien! 

Elektronische Fahrplanauskunft EFA/naldo-App
Aufgrund der beweglichen Ferientage können über die Elektroni-
sche Fahrplanauskunft EFA auf www.naldo.de und über die nal-
do-App keine verbindlichen Fahrplanauskünfte für Busse gege-
ben werden. 
Da die Schulen individuell ihre beweglichen Ferientage nutzen,
reagieren auch die Busunternehmen mit ihren Fahrplänen flexi-
bel. Dies ist nicht datumsgenau in den Fahrplänen abgebildet. Ob
die mit der Verkehrsbeschränkung „F“ bzw. „S“ gekennzeichneten
Busse tatsächlich fahren, können daher nur die Schulen und die
Busunternehmen selbst verbindlich sagen. Die Züge im naldo fah-
ren nach dem gesetzlichen Ferienplan: Die Züge mit der Ver-
kehrsbeschränkung „S“ fahren an Schultagen und an beweg-
lichen Ferientagen, die Züge mit der Verkehrsbeschränkung „F“
fahren zu den genannten Ferienterminen. Ausnahmen sind expli-
zit angegeben. 
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Börse Sauldorf
Samstag, 1. April 2023 von 14.00 bis 15.30 Uhr im Bürgerhaus
Sauldorf mit Baby-, Kinder - und Erwachsenenkleidung 
Tischmiete 5,- €
Tische und Kommissionswaren-Nummern(10%) sowie 
kostenlose Kinderflohmarkt - Plätze müssen reserviert werden.
In Kommission werden alle gut erhaltenen Alltagsgegenstän-
de rund ums Kind genommen. 
(z.B.Tupper, Kunststoff-Küchenhelfer, Kinderwagen, Fahrräder,
Bücher, Spielsachen für drinnen und draußen, CD, DVD, Schuhe
usw.) 
Nicht genommen werden Kleidung und Flohmarktartikel.

Anmeldung & Info ab 18 Uhr bei 
Anna Riegger 07575-926006 oder
Bianca Rothengaß 07578 - 93 33 00. 

Für Ihr leibliches Wohl:
Getränke, Kaffee, Kuchen, Käsebrötchen, Brezeln und Landjä-
ger....(auch zum Mitnehmen) Gerne freuen wir uns auch nur über
Kaffeegäste.
Der Erlös, kommt dem Kindergarten Sauldorf und der Bücherei
Auentalschule Rast zu gute.
Wir freuen uns über zahlreiche Verkäufer und Besucher!

Das Börse-Team Sauldorf
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